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Feuerwehr-Einsatz in Freising: Giftige
Chlordämpfe durch Putzmittelgemisch!

In Freising kam es zu einem Großeinsatz von
Rettungskräften, nachdem eine Frau gefährliche

Chlordämpfe bei der Putzmittelverwendung erzeugte.

Freising, Deutschland - In Freising, Oberbayern, kam es am
Montag, den 27. Januar 2025, zu einem umfangreichen
Notfalleinsatz, nachdem eine 35-jährige Frau beim Putzen zwei
verschiedene Reinigungsmittel miteinander vermischte. Die
Reaktion der Chemikalien führte zur Entstehung giftiger
Chlordämpfe, die sowohl die Frau selbst als auch ihre zwei
kleinen Kinder in Mitleidenschaft zogen. Alle Beteiligten
verspürten Husten und Halskratzen. Besorgt alarmierte die Frau
den Rettungsdienst.

Die eingesetzten Rettungskräfte trafen im Treppenhaus auf
ähnliche Symptome, was die Gefahr der Situation verdeutlichte.
In der Folge wurde ein Großaufgebot von Rettungskräften und
Feuerwehr alarmiert. Insgesamt umfasste die Maßnahme acht
Teams des Rettungsdienstes, vier Notärzte, zwei Polizeistreifen
und etwa 25 Feuerwehrleute, um die Lage zu bewältigen. Die
Polizei hat vor der Gefährlichkeit der Vermischung verschiedener
Reinigungsmittel gewarnt, da solche Handlungen schnell zu
gesundheitlichen Gefahren führen können.

Die Risiken von Reinigungsmitteln

Wie die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
erläutert, können die meisten Haushaltschemikalien bei
sachgemäßer Anwendung sicher sein. Aber Missbrauch oder

https://gesund.bund.de/chemikalien-im-haushalt


Fehlanwendung kann zu ernsthaften Gesundheitsrisiken führen.
Besonders aggressive Reinigungsmittel, wie solche, die Chlor
enthalten, können bei Hautkontakt Reizungen oder sogar
Verätzungen hervorrufen. Die Verwendung von
Gummihandschuhen wird daher empfohlen, um Hautkontakt zu
vermeiden.

Der Vorfall in Freising wirft ein Licht auf die Gefahren, die durch
unsachgemäßen Umgang mit Chemikalien entstehen können. Es
wird regelmäßig vor der Verwendung mehrerer Reinigungsmittel
gleichzeitig gewarnt, da die Kombination zu gefährlichen
Reaktionen führen kann. Chlorgas, das bei der Vermischung mit
sauren Reinigern entsteht, kann insbesondere die Atemwege
schwer schädigen und zu ernsthaften gesundheitlichen
Beeinträchtigungen führen.

Vorsichtsmaßnahmen und Aufklärung

Die Polizei und die Feuerwehr betonen die Wichtigkeit von
Aufklärung und Vorsicht im Umgang mit Reinigungsmitteln.
Insbesondere Kinder sind für Vergiftungen durch
Reinigungsmittel besonders gefährdet. Die Nordbayern
berichtet, dass Haushalte auf die Risiken entsprechender
chemischer Produkte hingewiesen werden sollten, um ähnliche
Vorfälle in der Zukunft zu vermeiden. Hinweise zur sicheren
Verwendung sind in der Regel auf den Verpackungen der
Produkte zu finden.

Zusammenfassend ist der Vorfall in Freising ein eindringlicher
Appell zur Vorsicht beim Umgang mit Reinigungsmitteln. Die
Behörden raten dazu, stets die Anweisungen zu beachten und
verschiedene Produkte nicht ohne vorherige Information
aufeinander abzustimmen. Auf diese Weise können gefährliche
Situationen und gesundheitliche Schäden weitestgehend
vermieden werden.

https://www.nordbayern.de/bayern/putzmittel-vermischt-grosseinsatz-wegen-giftiger-dampfe-1.14560978
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